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Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger!

Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende 
zu – eine Zeit, um innezuhalten, zu-
rückzublicken und dankbar zu sein. 
Wir haben in unserer Gemeinde wie-
der vieles erreicht, weil wir in den 
Gremien hervorragend zusammen-
arbeiten und weil die Bevölkerung 
weiß, dass auf uns Verlass ist. Auch 
wenn es für die Gemeinden derzeit 
nicht einfach ist, konnten wir unsere 
freiwilligen Leistungen – insbesonde-
re die Unterstützung für Sport- und 
Kulturvereine sowie die Förderung 
für die Landwirtschaft und die Ener-
gieförderung erhalten. Darauf bin ich 
besonders stolz

Vieles hat mich in den vergangenen 
Monaten beschäftigt, bewegt und 
auch herausgefordert. Doch eines hat 
sich wieder deutlich gezeigt: Wenn 
wir als Gemeinschaft zusammenste-
hen, können wir vieles bewältigen. 

Ich danke allen, die in unserer Ge-
meinde durch ihr Engagement, ihre 
Zeit und ihre Ideen dazu beigetra-
gen haben, dass das Leben hier so 
vielfältig, lebendig und menschlich 
bleibt. Ein besonderer Dank gilt allen, 
die sich in den Sport- und Kulturver-
einen, bei den Pensionistinnen und 
Pensionisten engagieren oder ganz 
einfach oft still im Hintergrund für 
das Wohl anderer einsetzen.

Bedanken möchte ich mich auch bei 
meinen Kolleginnen und Kollegen 
vom Gemeindeamt, Bauhof, Kinder-
garten, Volksschule, Kulturhaus und 
Badesee für die gute Zusammen-
arbeit. Ein großes Danke unserer 
Hausärztin Dr. Hannelore Xander und 
ihren tüchtigen Mitarbeiterinnen Da-
niela und Anja, die sehr einfühlsam 
und stets freundlich für die Patienten 
da sind. Überaus froh bin ich, dass 
wir mit Frau Franziska Dolcic seit An-
fang des Jahres eine überaus kom-
petente und liebenswerte „Pflege-
nahversorgerin“ haben, die uns und 
unserer Bevölkerung mit Rat und Tat 
in Pflegeangelegenheiten zur Seite 
steht. Ein großes Vergeltsgott allen 

5 Feuerwehren unter der Leitung 
des tüchtigen Gemeindekomman-
danten Norbert Janscha. Auf unsere 
Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr ist einfach immer Verlass. 
Sehr froh bin ich, dass das Team im 
Alten- und Pflegeheim Valentina und 
der Leitung von Gabi Puschmann 
die älteren Menschen liebevoll be-
treuen. Großer Dank dem GO Mobil 
Verein unter dem umsichtigen Ob-
mann Gerhard Bärnthaler und allen 
Fahrern, die unsere Gemeindebürger 
immer sicher nach Hause bringen.

Vorhaben in unserer Gemeinde
Ein großes Vorhaben konnten wir mit 
der Generalsanierung des Kulturhau-
ses verwirklichen. Damit wurde nicht 
nur ein wichtiges Bauprojekt abge-
schlossen, sondern auch ein wesent-
licher Beitrag zur Belebung unseres 
Ortskerns geleistet. Das Kulturhaus 
soll allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern offenstehen – den 
Kindern, Vereinen und Pensionisten 
– als ein Ort der Begegnung, der Ge-
meinschaft und des Miteinanders.
Ausgangspunkt der Planung war es, 
die ehemalige Pizzeria im Kultursaal 
aus dem Dornröschenschlaf zu er-
wecken bzw. die Fassade neu zu ge-
stalten. Der Kultursaal und die neu 
sanierten Räumlichkeiten sollen als 
öffentlicher Ort für Veranstaltungen 
jeglicher Art sichtbar werden. Im 
Zuge der Erneuerungsarbeiten am 
Gebäude wurde in der ersten Phase 
auch ein Teil des Ortsplatzes entsie-
gelt und als Begegnungszone akti-
viert. So können die Menschen vor 
und nach den Veranstaltungen am 
Ortsplatz aufhalten und verweilen. 
Die Eingangsbereiche zum neuen 
Mehrzwecksaal und zum Kultursaal 
werden als solche durch eine mar-
kante Überdachung betont.

Durch den Abbruch der Garderobe 
des Kultursaals ist es möglich, dass 
sich eine neue großzügige Glasfassa-
de zum öffentlichen Raum hin öffnet.
Durch minimale räumliche Eingriffe 
werden die Anforderungen an einen 

Mehrzweckraum erfüllt. Die ehemali-
ge Küche des Restaurants wird durch 
ein neues Eingangsportal zugänglich 
gemacht. Hier ist ein Co-Working 
Raum entstanden.. Verbindungsgän-
ge ermöglichen ein Zusammenspiel 
mit dem Mehrzweckraum.

Eine große Freude ist für mich, dass 
wir beim Holzbaupreis 2025 eine Aus-
zeichnung für die Umsetzung erhal-
ten haben mit der Begründung der 
Jury u.a.: 

 „ES IST NICHT SCHWER, MIT 
 VIEL GELD ETWAS SCHÖNES ZU 
 SCHAFFEN, VIELMEHR IST ES 
 EINE KUNST, AUS WENIG HOHE 
 QUALITÄT ZU ERZEUGEN.“ 

Die Arbeiten wurden vom Architek-
tenbüro Scheiberlammer ausge-
schrieben und die Bauabwicklung 
wurde umsichtig betreut.

Sehr erfreulich ist es, dass auch sehr 
viele Firmen aus der Region hier 
ihr Bestes gegeben haben, wirklich 
Hand in Hand gearbeitet haben, so-
dass der Bauzeitenplan und die Ab-
wicklung reibungslos verlaufen ist.
Baumeisterarbeiten: 

Fa. Laussegger, Feistritz
Elektroarbeiten: 
Fa. BF Elektrotechnik, Feistritz
Sanitär/Installationsarbeiten: 
Fa. Berger, Ferlach
Zimmermannsarbeiten: 
Fa. Holzbau Gasser, Ludmannsdorf
Bodenlegerarbeiten: 
Fa. Schatz, Wolfsberg
Dachdecker/Spenglerarbeiten: 
Fa. Hedenik, Feistritz
Tischlerarbeiten: 
Fa. Mostetschnig, Feistritz
Fenster, Türen/Portale: 
Fa. Lobnig, Sittersdorf
Trockenbauarbeiten: 
Fa. Krassnitzer, Ludmannsdorf
Malerarbeiten: 
Fa. Scarsini, Klagenfurt

Ich kann auch mit Stolz feststellen, 
dass wir unter dem Finanzierungs-
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plan von € 1,1 Mio. abrechnen werden.
Es ist mir gelungen großzügige För-
derungen u.a. BZ außerhalb des Rah-
mens in Höhe von € 500.000,--, EU 
Mittel, ORE Mittel sowie Bundesmit-
tel (KIP 2023) für dieses Vorhaben zu 
erreichen.

Straßenasphaltierungen- und 
Sanierungen
Auch im heurigen Jahr hat es zahl-
reiche Straßensanierungen an der 
Bärentalstraße, Straße von Sala nach 
Hundsdorf und Matschacher Straße 
gegeben. Ein Schutzwasserprojekt 
im Bärental wird gerade gemeinsam 
mit der Wildbachverbauung zu Kos-
ten von € 130.000,-- realisiert. 

Die Ortsdurchfahrt bei der Bundes-
straße von der Bahnübersetzung 
bis zur Trafik wurde erneuert. Die 
Gemeinde muss die Kosten für die 
Buchbuchten und alle Einbindungen 
in die Gemeindestraßen in Höhe von 
ca. € 50.000,-- übernehmen.

Für die 5 Feuerwehren wurden neue 
Einsatzgarnituren, welche großzügig 
gefördert wurden, angeschafft. In 
der Volksschule Feistritz musste eine 
weitere GTS Gruppe eingerichtet 
werden. 

Gestaltungsmaßnahmen 
beim Ortsfriedhof in Suetschach
Wir haben beim Friedhof in Suet-
schach viele leere Wiesenflächen 
und wollen einige Maßnahmen um-
setzen. Die Schaffung eines anspre-
chenden und zugleich respektvollen 
Umfelds für die Ruhestätten der Ver-
storbenen ist von großer Bedeutung 
für die Gemeinschaft. Auch eine Ge-
denkstätte für Sternenkinder soll ge-
schaffen werden.

Ich habe mit dem Landschaftsplaner 
DI Andreas Berchtold bereits einen 
Ortsaugenschein vorgenommen und 
das Büro wird Vorschläge, betreffend 
Sternenkinder-Gedenkstätte inkl. 
Sitzplatz, Neugestaltung des Ein-
gangsbereiches, ev. Verlegung der 
Müllinsel, Wegbeleuchtung, Entfer-
nung der Thujen Hecke etc. bringen. 

Der Auftrag für die Friedhofsgestal-
tung wurde im Gemeinderat einstim-
mig vergeben.

Die finanziellen Mittel für die Gestal-
tung des Friedhofes sind bereits vor-
handen und wir wollen mit den Arbei-
ten im Frühling starten. 

Das Weihnachtsfest lädt uns ein, zur 
Ruhe zu kommen, die Nähe unserer 
Familien zu genießen und mit neuer 
Zuversicht in das kommende Jahr zu 
blicken. Möge 2026 für uns alle ein 
Jahr des Miteinanders, der Gesund-
heit und der Hoffnung werden.

Besonders bedanke ich mich bei Ih-
nen, liebe Gemeindebürgerinnen, lie-

be Gemeindebürger für das Vertrau-
en, das Sie mir nun schon 22 Jahren 
als Bürgermeisterin entgegenbrin-
gen. Das hat mir immer viel Kraft und 
Mut gegeben.

Von ganzem Herzen wünsche Ihnen 
und Ihren Familien gesegnete Weih-
nachten sowie einen guten Start 
in ein glückliches, gesundes neues 
Jahr!

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Sonya Feinig
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Aus der Kult-Pizzeria wird ein Zukunftsraum – 
Der neue Mehrzwecksaal für Feistritz

Aus dem einstigen „Espresso“, der 
Kult-Pizzeria und dem Treffpunkt 
meiner Jugend, ist ein moderner, 
vielseitig nutzbarer Mehrzwecksaal 
geworden. Die früher so beliebte 
Pizzeria, die nach mehreren Wieder-
belebungsversuchen jahrelang leer 
stand, wurde nun umfassend erneu-
ert und einer neuen Bestimmung zu-
geführt.
 
Die Idee dazu entstand aus einem 
Herzenswunsch unserer Bürger-
meisterin, die bei vielen Sitzungen, 
Gesprächen und Veranstaltungen im 
angeschlossenen Kulturhaus immer 
wieder darüber nachdachte, wie man 
dieses leerstehende Lokal wieder zu 
einem lebendigen Ort machen könn-
te.
 
2021 fasste der Gemeinderat den 
Grundsatzbeschluss, das Gebäude 
zu sanieren und als Mehrzweckraum 
für die Bevölkerung, die Vereine und 
die örtlichen Institutionen zu gestal-
ten.

Ende 2022 wurden die Architekten 
Scheiberlammer mit ersten Konzep-
ten und Entwürfen beauftragt, und 
im März 2023 folgte der Planungsauf-
trag durch den Gemeinderat.
 
Nach zwei intensiven Jahren der Pla-
nung und Bauzeit wurde der neue 
Mehrzwecksaal – samt Co-Working-
Space, einer gemeinschaftlich nutz-
baren Küche und den neu errichteten 
Arkaden, die eine direkte Verbindung 
zum Kulturhaus schaffen – im Juni 
2025 offiziell eröffnet.
 
Für unseren neuen Mitarbeiter im 
Bauamt und gleichzeitig Vizebürger-
meister Wolfram Ogris war dieses 
Projekt die erste große Bewährungs-
probe. Er begleitete die Umsetzung 
mit viel Engagement, hielt engen 
Kontakt zu den ausführenden Firmen 
und sorgte durch schnelle Lösungen 
bei auftretenden Herausforderun-
gen dafür, dass der Zeitplan exakt 
eingehalten werden konnte.

 Lasst mich an dieser Stelle aber noch 
einmal kurz nostalgisch werden und 
meinen besonderen Dank an Maria 
und Max Kersche aussprechen – für 
all die Jahre voller Gastfreundschaft, 
für legendäre Beach- und Halloween-
partys und natürlich für die unver-
gleichliche Pizza, die zu fast jeder Ta-
geszeit und Nachtzeit verfügbar war. 
Ihr habt diesen Ort geprägt und für 
viele Feistritzerinnen und Feistritzer 
mit schönen Erinnerungen gefüllt. 
Vielen Dank dafür!

Jetzt liegt es an unseren Vereinen 
und an der gesamten Bevölkerung, 
das neue Angebot zu nutzen und 
dem Mehrzwecksaal wieder Leben 
einzuhauchen.
 

 ICH WÜNSCHE ALLEN EIN  
 GESEGNETES WEIHNACHTSFEST 
 UND VIEL GESUNDHEIT UND 
 GLÜCK FÜR 2026. 
 
Ihr 
Marco Kisslinger

Fotos: Dieter Arbeiter 
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Das Michl Marterl in Suetschach wurde saniert
Das genaue Errichtungsdatum ist 
vom Michi Marterl beim Friedhof in 
Suetschach nicht belegt. Aber laut 
Aussagen soll es schon weit mehr als 
200 Jahre alt sein. Als Besonderheit 
weist dieser Bildstock drei Seiten auf.
Der bauliche Zustand war schon 

dermaßen angegriffen, dass eine 
Sanierung unumgänglich war. Die 
Dorfgemeinschaft Suetschach unter 
Obmann Stefan Matschitsch hat sich 
zum Ziel gesetzt dieses zu renovieren 
und im September konnte das Mar-
terl durch Pfarrer Igor im Beisein von 

vielen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern eingeweiht wer-
den. Der Singkreis Rosental hat die 
Feier musikalisch begleitet.

Viele fleißige Mitglieder der Dorf-
gemeinschaft haben zunächst die 
Dachkonstruktion entfernt, den Putz 
heruntergeklopft und schließlich das 
Fundament bearbeitet.

Baulich wurde das Vorhaben von den 
Firmen Laussegger Bau und Fa. He-
denik unterstützt.

Der bekannte Kunstmaler Roland 
Mutter wurde für die Malerarbeiten 
beauftragt.

Ein herzliches Dankeschön für die-
se großartige Initiative!

20. Edition der Rosenserviette - Ein Jubiläum 
von Kunst, Kultur und Begegnung

Ein besonderes Jubiläum konnte die 
Marktgemeinde Feistritz im Rosental 
Ende August feiern. Die Rosenservi-
ette wurde zum 20. Mal präsentiert- 
ein einzigartiges Kulturprojekt im 
malerischen Schloss Ebenau in Wei-
zelsdorf.

Für die Jubiläumsserviette konnte 
der Künstler Manfred Bockelmann, 
bekannt als international anerkann-
ter Maler und Fotograf sowie Bruder 
des Sängers Udo Jürgens gewonnen 
werden.

Manfred Bockelmann wählte die Far-
be Blau- ein Symbol für Wasser, das 
Leben, Bewegung und Tiefe vereint. 
„Blau steht für das Wasser und Was-
ser ist Leben“ , so der Künstler.

Für die Produktion zeichnete wie ge-
wohnt Wolfgang Repitsch von der 
Firma Hantermann verantwortlich. 
AL Brigitte Stefaner fasste das Pro-
jekt treffend zusammen: 20 Editio-
nen, 20 Motive, 20 Geschichten.

Im Rahmen der Veranstaltung wur-
den alle bisherigen Editionen in 
einem großformatigen Rosen-Mo-
saik präsentiert- umgesetzt von 
Schneidermeisterin Lenka Weiss 
und Tischlermeister Dieter Krassnig. 
Das beeindruckende Werk schmückt 
nunmehr das Foyer des Gemeinde-
amtes und steht als Symbol für zwei 
Jahrzehnte kreativer Zusammen-
arbeit. Musikalisch wurde die Ju-
biläumsveranstaltung vom Lieder-

macher und Sänger Simon Stadler 
wunderbar begleitet.

Unter den zahlreichen Gästen be-
fanden sich auch die Stadtrichter zu 
Clagenfurth, deren wohltätige Arbeit 
von der Bürgermeisterin gewürdigt 
wurde. Erfreulich war, dass so viele 
Künstlerinnen und Künstler, die in 
den letzten Jahren die Serviette ge-
staltet haben, dabei waren und auf 
die Bühne geholt wurden.  

Foto: Dieter Arbeiter 

Foto: Dieter Arbeiter 
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Von der kunterbunten Herbstzeit 
bis zum Laternenfest!

Unser Gemeindekindergarten ist am 
8. September 2025 in das neue Kin-
dergartenjahr gestartet, und wir dür-
fen nicht nur neue Kinder, sondern 
auch zwei neue Pädagoginnen in 
unserem Haus begrüßen. Wir freuen 
uns auf ein lustiges und abenteuer-
reiches Kindergartenjahr!

Nach der Eingewöhnungsphase er-
lebten unsere Kinder bereits das 
erste Highlight: den Streichelzoo! 
Passend zum Jahresthema „Ein tie-
risch starkes Jahr“ durften sie sich im 
Umgang mit den Tieren aus Juttas 
Streichelzoo ausprobieren. Die Kin-
der hatten einen Riesenspaß beim 
Streicheln und Füttern der Tiere und 
können es kaum erwarten, bis Jutta 
unseren Kindergarten wieder be-
sucht.

Eine Woche später war es dann so-
weit: Wir feierten das alljährliche Ern-
tedankfest im Kindergarten. Sowohl 
Gemüse als auch Obst wurden eigens 
von den Kindern mitgebracht und 
anschließend gemeinsam zu einer 
Gemüsesuppe und einem Obstsalat 
verarbeitet. Begleitet wurde das Ern-
tedankfest von unserem Pfarrer Igor 
Krašna. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr!

Nach unserem Erntedankfest konn-
ten die Kinder beobachten, wie im-
mer mehr bunte Blätter von unseren 
Bäumen fielen. Eines war klar: Wir 
brauchen mehr davon! So beschlos-
sen wir, im Sinne der Baumpflanz-
Challenge die Aufgabe anzunehmen 
und einen neuen Baum zu pflanzen. 
In Zusammenarbeit mit der KLAR! 

Rosental und dem Klimabündnis 
durften unsere Kinder einen Work-
shop zum Thema Klimaschutz erle-
ben und anschließend eine Straßen-
linde in unserem Garten pflanzen. 
Wir bedanken uns herzlich bei der 
KLAR! Rosental für die reibungslose 
Zusammenarbeit und hoffen, dass es 
uns viele andere Kindergärten gleich-
tun.

Ein Highlight jagte das nächste – und 
schon stand das Laternenfest vor 
der Tür. Dieses Jahr baten wir unse-
re Eltern zum Laternenbasteln, und 
wir sind begeistert: Nicht nur unse-
re Jüngsten sind kreativ, sondern 
auch ihre Eltern! Im Sinne von Sankt 
Martin teilten wir Licht in der Dunkel-
heit und verbrachten einen schönen 
Abend im Kerzenschein.
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Kosiak Löwe 2025
Der Kosiak Löwe war wieder ein 
sportliches Highlight in unserer Ge-
meinde. 115 Athlet:innen haben beim 
Berglauf und Biken ihr Können unter 
Beweis gestellt.  

Gratulation an die Tagessieger Mar-
lies Penker und Andreas Martin. Der 
LC Suetschach unter Obmann Mario 
Jesenko haben wieder alles gege-
ben, diese großartige Veranstaltung, 
die aus dem Gemeindegeschehen 
nicht mehr wegzudenken ist,  durch-
zuführen. 

Witterungsbedingt musste jedoch 
der am zweiten Tag geplante Kara-
wanken Löwen Trail   abgesagt wer-
den. Aber Sicherheit geht vor- auch 
wenn es im ersten Moment weh tut, 
so Obmann Mario Jesenko.

Vermessungskanzlei

WOLF ZT GmbH
Sterneckstraße 6 
A-9020 Klagenfurt
+43 (0)463 514814
vermessung.wolf@aon.at

Michael Blüml +43 (0)664 1231977

ZT

Christbaum am Dorfplatz Suetschach
Der Christbaum am Dorfplatz in Su-
etschach wurde auch heuer wieder 
von den Oberkrajacher Böllerschüt-
zen aufgestellt. 

Ein herzlicher Dank gilt Baumspen-
der Hansi Zerzer für seine großzügi-
ge Unterstützung.
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Herzliche Gratulation 
zur Promotion!
Chiara Pertl, Tochter von Gerlinde 
und Christian Pertl in Ladinach, hat 
im Sommer zur Dr. med. an der Uni-
versität in Graz promoviert.

Wir gratulieren der frischgebacke-
nen Frau Doktor und wünschen 
ganz viel Erfolg!

Liebe Grüße
Sonya

Erinnerungstafel 
für Barbara Markl

Die Erinnerungstafel bei der Wetter-
lärche im Bärental in Gedenken an 
Barbara Markl, die am 1.8.1915 hier 
ihre Tochter Anna Kogler geboren 
hat, wurde erneuert und im Beisein 

Ulrich Hildebrand 90. GeburtstagFotos: D
ieter A

rbeiter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Matschach 38 
9181 Feistritz im Rosental 

office@tischlerei-krassnig.at 
tischlerei-krassnig.at 

+43 4228 35 80 
+43 664 980 47 74 

Wir wünschen allen 
unseren Kunden und 
Geschäftspartnern 

 
 
 

Frohe 
Weihnachten  

und einen  
guten Rutsch in 

neue Jahr. 

Maria Struger 80. Geburtstag

der Nachkommen und der Initiatoren 
Prof. Rainer Adamik und Prof. Hans 
Tuschar von Diakon Kelih eingeweiht. 
Vielen herzlichen Dank für diese Ini-
tiative.
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ALLES GUTE ZUM GEBURTSTAG!

Anna Vanozu 90. GeburtstagAdalbert Ogris 90. Geburtstag

Josef Baumgartner 90. Geburtstag Maria Malle 90. Geburtstag Resi Singer 90. Geburtstag

Elfriede Kraßnig 80. Geburtstag

Hermann Antonitsch 80. Geburtstag

Johann Janscha 80. Geburtstag Josef Schmied 80. Geburtstag

Lieselotte & Gottlieb Lauritsch 
85. Geburtstag

Emil Kleindienst 90. Geburtstag

 Ulrich Poschinger 85. Geburtstag
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Gemeinsamer Adventausflug 
der SPÖ Feistritz im Rosental nach Laibach

Am 29. November veranstalteten 
beide Sektionen der SPÖ Feistritz im 
Rosental ihren traditionellen Partei-
ausflug – diesmal in die wunderschön 
geschmückte Adventstadt Laibach. 
Rund 50 Teilnehmer:innen folgten 
der Einladung und sorgten für eine 
großartige Atmosphäre, geprägt von 
Gemeinschaftssinn, guter Stimmung 
und anregenden Gesprächen.

Nach einer gemütlichen Busfahrt 
und einer kurzen Frühstückspause 
erreichte die Gruppe die slowenische 
Hauptstadt, wo bereits die festlichen 
Gassen, der kunstvoll gestaltete Adv-
entmarkt und die eindrucksvolle Alt-
stadt warteten. Bei duftendem Glüh-
wein, regionalen Spezialitäten und 
handgefertigten Produkten bot sich 
viel Gelegenheit, in weihnachtliche 

Stimmung einzutauchen und mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.

Der Ausflug wurde auch genutzt, 
um den Zusammenhalt innerhalb 
der Partei zu stärken und gemein-
sam Perspektiven für die kommen-
den Monate zu diskutieren. Solche 
Unternehmungen zeigen, wie wichtig 
persönlicher Austausch, besonders 
wenn man die so herausfordernde 
geopolitische Gegenwart berück-
sichtigt, ist.

Der Adventausflug nach Laibach war 
ein voller Erfolg und wird den Teilneh-
mer:innen als stimmungsvolles Er-
lebnis in Erinnerung bleiben. Die SPÖ 
Feistritz im Rosental bedankt sich 
herzlich bei allen Mitreisenden und 
freut sich bereits auf die kommenden 
gemeinsamen Aktivitäten.

Daniel FELLNER
Landesrat

Beate PRETTNER
Landesrätin

Peter KAISER
Landeshauptmann

Gaby SCHAUNIG
LHStv.in

Peter REICHMANN
Landesrat

FROHE WEIHNACHTEN
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LR DANIEL FELLNER IM INTERVIEW

Lieber Daniel, wie feierst du persön-
lich Weihnachten? Hast du ein be-
stimmtes Ritual oder eine Tradition, 
die dir besonders am Herzen liegt?
Landesrat Daniel Fellner: Weihnachten 
ist für mich Familienzeit, ohne Sitzungen 
oder viele Termine. Traditionell essen wir 
im Kreis der Familie Schweinsbraten und 
genießen diese besinnliche Zeit in Ruhe 
daheim. Ein fixes Ritual für mich persön-
lich ist außerdem das Aufstellen unserer 
Weihnachtskrippe, die ich mit meiner Frau 
selbst gebastelt habe und einen ganz be-
stimmten Platz bei mir zuhause hat. Damit 
verbinde ich viele schöne Erinnerungen.

Wenn du auf das Jahr zurückblickst: 
Worauf bist du besonders stolz, was 
hat dich berührt oder bewegt?
Das vergangene Jahr war wirklich inten-
siv. Die Wahl zum Landesparteivorsit-
zenden war natürlich ein großer Moment, 
nicht nur persönlich, sondern auch, weil 
ich spüre, dass wir in Kärnten gemein-
sam etwas bewegen können. Besonders 
stolz bin ich darauf, dass wir unser Team 
neu aufgestellt haben, mit Menschen, die 
anpacken, zuhören und gestalten wollen. 

Berührt hat mich, wie viel Vertrauen und 
Unterstützung ich dabei erfahren habe. 
Das gibt Kraft für alles, was kommt.

Welche Themen oder Projekte liegen 
dir besonders am Herzen für 2026?
Mir geht’s um eine Politik, die nahe bei 
den Menschen ist. Gerade in Zeiten, wo 
vieles unruhiger wird. 2026 wollen wir 
in Kärnten Schwerpunkte bei leistbarem 
Wohnen, Pflege und regionaler Wirtschaft 
setzen. Und ja, Bürokratieabbau steht auch 
auf meiner persönlichen Wunschliste; das 
wäre ein echtes Weihnachtsgeschenk für 
viele Betriebe und Gemeinden.

Was gibt dir in stressigen Zeiten 
Kraft und stärkt dir den Rücken, ge-
rade in einem so intensiven Jahr wie 
diesem?
Für mich sind es vor allem die Men-
schen um mich herum, 
die mir Kraft geben. 
Meine Familie gibt 
mir Ruhe und Halt, auch 
dann, wenn es um mich he-
rum turbulent wird. Und na-
türlich meine lieben Freunde 

und Freundinnen mit denen man auch mal 
einfach lachen kann. Ohne sie wäre vieles 
unzweifelhaft viel schwerer.

Was wünschst du den Kärntnerinnen 
und Kärntnern persönlich für die Fei-
ertage?
Ich wünsche allen Kärntnerinnen und 
Kärntnern ruhige, friedvolle Feiertage, 
mit gutem Essen, vielen lieben Menschen 
um sich und ein bisschen Zeit zum Durch-
schnaufen. Weihnachten ist ja die Zeit, wo 
man merkt, dass das Wichtigste im Leben 
keine großen Geschenke sind, sondern die 
Menschen, mit denen man es teilt.

Möchtest du den Kärntnerinnen und 
Kärntnern zum Abschluss noch eine 
persönliche Botschaft mit auf den 
Weg geben?
Kärnten lebt von Zusammenhalt, und 
genau das sollten wir in diesen Tagen 
spüren: Miteinander reden, miteinander 
lachen, einander helfen. Und falls beim 
Braten mal was anbrennt: einfach lächeln, 
das passiert selbst den Regierungsmitglie-

dern. Frohe Weihnachten und ein 
gutes, gesundes neues Jahr!

Weihnachten bei Daniel Fellner:
Ruhe, Braten & selbstgebastelte Krippe

Daniel Fellner erzählt von seinen persönlichen Weihnachtsritualen, der besinnlichen Famili-
enzeit und den Momenten des vergangenen Jahres, die ihn besonders bewegt und stolz ge-
macht haben. Er gibt Einblicke in die Projekte und Ziele, die ihm für 2026 am Herzen liegen, 
und teilt seine Wünsche für die Menschen in Kärnten.

Ein spannendes Jahr neigt sich dem Ende zu. LPV Daniel Fellner wünscht allen Kärntnerinnen  
und Kärntnern  eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2026!



LR Daniel 
FELLNER

SPÖ Kärnten
Landesparteivorsitzender

Sonya 
FEINIG

Bürgermeisterin
Feistritz im Rosental
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